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Echte Trinkwasserkraftwerke:

 Verfügen weder über eigene Wasserfassung

(Wasserentnahme) noch eigene Ausleitung

(Unterwasserkanal) in ein Gewässer.

 Sind so positioniert, dass keine Beeinträchtigung 

oder Gefährdung, des Betriebes der 

Trinkwasserversorgungsanlage entsteht

 Nutzen nur den bestehenden Konsens der WVA  

mit oder ohne Veränderung der 

Überwasserabgabe

 Sind der Betriebsweise der 

Trinkwasserversorgung unterzuordnen
 Stellen grundsätzlich eine 

Unechtes Trinkwasserkraftwerk
 Nutzung Konsens 

+ weiterer Wasserspender

Fallkonstellationen:

Anzeigeverfahren:

• Nutzung des 

bestehenden Konsenses

Bewilligungsverfahren:

• Nutzung des Konsenses  

+ Überlauf/+Beileitung

Zwei Wasserbenutzungsrechte:

(Anzeige und/oder Bewilligung)

• Konsensinhaber der WVA

+„Investor

Hinweis:

Bei einem Eingriff in das Überwasser 

sind limnologische Auswirkungen zu 

beachten!



Der Regelfall – Positionierung oberhalb des Hochbehälters







 §
§





•

•







§

§

§

§



§§





§









Trinkwasserkraftwerk Götzens oberhalb des Hochbehälters



Trinkwasserkraftwerk Mieming im Hochbehälter



Trinkwasserkraftwerk Schreyerbach oberhalb des Hochbehälters




